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Ernst Wüthrich f
Wieder ist eine der markanten Gestalten der schweizerischen
Gewerkschaftsbewegung vom Tode ereilt worden. Ganz überraschend,
nach kurzer, schwerer Krankheit, ist alt Nationalrat Ernst Wüthrich,
langjähriger Präsident des SMUV und von 1969 bis 1973 Präsident
des SGB, im Alter von 73 Jahren gestorben.
Ernst Wüthrich hat nicht nur die ganze Stufenleiter der
Gewerkschaftstätigkeit bis hinauf zur höchsten Spitze durchlaufen; er hat
wie kaum ein anderer für die Gewerkschaften gelebt. Seine ganze
Arbeitskraft, die stets beeindruckt hat, gab er den Gewerkschaften,
in erster Linie seinem SMUV. Auch als sozialdemokratischer Politiker

und eidgenössischer Parlamentarier war Ernst Wüthrich immer
ind überall Gewerkschaftspolitiker oder anders ausgedrückt: mehr
Gewerkschafter als Politiker.
In den sechziger Jahren und bis Anfang der siebziger Jahre hat
Ernst Wüthrich die Politik des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes

entscheidend mitgeprägt. Das Gespann Leuen'otMger/Wüth-
rich, der eher impulsive Taktiker einerseits und der gewissenhafte
Realpolitiker anderseits, hat sich bestens bewährt; Präsident und
Vizepräsident haben sich fast optimal ergänzt. Später, als Präsident
des SGB, hat es Ernst Wüthrich mit seinem Arbeitseifer, seiner
Beharrlichkeit und seinem Sachverstand verstanden, das nicht immer
leicht zu steuernde Gewerkschaftsschiff durch schwierige Zeiten des
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Umbruchs zu leiten. Nach
den Sternen hat er nie gegriffen, das lag dem erdverbundenen Ernst
Wüthrich fern. Aber er wusste stets, worauf es bei den Gewerkschaften

ankommt, sah einen Weg und hielt an ihm fest.
Der Grundsatz von Treu und Glauben galt für Ernst Wüthrich nicht
nur als Pfeiler des Friedensabkommens, sondern des gewerkschaftlichen

Verhaltens schlechthin. Solidarität und Toleranz: Dass die
Gewerkschaften an diesen beiden Prinzipien festhalten müssen, war
ihm eine Selbstverständlichkeit. - Ernst Wüthrich war tolerant und
respektierte Andersdenkende. Deshalb mag es ihn wohl auch
geschmerzt haben, wenn andere sich nicht gleich verhielten.
Was an Ernst Wüthrich immer wieder beeindruckte: Er blieb sich
selber treu. Das kam in seiner ganzen Person, auch in seiner Gestalt
zum Ausdruck. Sein stets gleicher, etwas behäbiger Gang war
Zeichen einer inneren Sicherheit, ebenso wie sein stets kraftvoller und
warmer Händedruck.
Die schweizerischen Gewerkschaften und der SGB haben Ernst
Wüthrich, dieser im wahrsten Sinne des Wortes aufrechten Persönlichkeit,

viel zu verdanken. Person und Leistung des verstorbenen
Kämpfers werden sie nicht vergessen. Benno Hardmeier
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